
Mit unserem Gastfach Radiologie sind wir im  
Dachverband Ärztlicher Diagnostikfächer (DVÄD)  
eng verbunden. Die Radiologie zählt wie unser 
Fach zum Gerüst der Medizin. Beide Fächer müs-
sen die Potenziale nutzen, die digitale Techniken 
bieten. Es gilt, die vielfach defensive Haltung dazu 
aufzubrechen. Die Kennworte der zukünftigen Ent- 
wicklung heißen: „vernetzt – intelligent – digital“.
Diese digitale Transformation erfordert ambitio-
nierte Veränderungen und eine hohe Dynamik.
Sie soll der Stärkung der diagnostischen Möglich- 
keiten dienen.

Am Abend des letzten Kongresstages werden für 
die nächste Legislaturperiode der Bundesregie-
rung  neue Koordinaten ausgegeben. Der Wahl-
ausgang wird auch bestimmen, auf welchem Kurs 
sich unsere Abrechnungssysteme bewegen wer-
den. Sie werden Indikator dafür sein, ob die Kon-
vergenz der Systeme unvermeidlich ist. Antworten 
auf diese Fragen berühren auch die Frage nach 
der Zukunft unseres freien Arztberufes.

Es ist ein abwechslungsreiches Programm. Ich 
lade Sie und Ihre ärztlichen und nicht-ärztlichen 
MitarbeiterInnen herzlich zu unserem Kongress in 
unsere Hauptstadt Berlin ein und freue mich dar-
auf, Ihnen persönlich zu begegnen.

Ihr 
Prof. Dr. med. K.-F. Bürrig
Präsident
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Sonntag, 24. September 2017

INDUSTRIEAUSSTELLUNG   09:00  – 15:00 h INDUSTRIEAUSSTELLUNG   09:00  – 15:00 hINDUSTRIEAUSSTELLUNG   11:00  – 20:00 h

Freitag, 22. September 2017 Samstag, 23. September 2017

 

 

Sitzung Raum  Zeit

01 Maritim 1 A 11:45 – 15:45 h

Leitung: Maschek, Kremer 
Mamma vom Zuschnitt bis zur Abrechnung;
standardisiertes Arbeiten für ÄrztInnen 
und MTAs
–  Makroskopie und Zuschnitt der Mamma | Noske
–  Prämikroskopische Bearbeitung von Mammagewebe 

(auch Pitfalls in der Immunhistologie) | Wezgowiec
–  Qualitätssicherung im Labor – fit für die 
 Zertifizierung /Akkreditierung | Smeets
–  Standardisierte Befundung der Mamma bis zur 

Abrechnung | Hann von Weyhern
  Pause  13:30 – 14:30 h

  Maritim 1 B 16:15 – 17:45 h 
 
Leitung: Bürrig 

Pathologie trifft Industrie – 
die speziellen Anforderungen des deutschen 
Gesundheitsmarktes: Megatrends aus der Sicht 
des Bundesverbands Deutscher Pathologen
– Erwartungen der Pathologie 
 an die Industrie | Bürrig | Maschek
– Next-Generation Sequencing (NGS) 
 in der Pathologie | Menssing (Illumina)
– Schnell und präzise: molekulare Diagnostik 
 am selben Tag | Rodionova (Biocartis)
– Spracherkennung in der Pathologie 
 und im Labor | Hillenbrand (Speechmedia)
–  Fragen und Diskussion

IN DER 
INDUSTRIEAUSSTELLUNG 18:00 – 20:00 h

  

Zusammentreffen in der Industrieausstellung, 
mit Imbiss

04 B Salon 2 14:30 – 16:30 h

           G A S T FA C H :  R A D I O L O G I E
 
Leitung: Kempny

Koordinaten neuer Kooperationen 
–  Begrüßung, Einführung und Moderation | Kempny
–  Wie weiter: Gemeinschaftspraxis oder MVZ? | Jansen 
–  Überörtliche Gemeinschaftspaxis „light“ | Knöß
–  Kooperation in der Radiologie | Lange
–  Leistungserbringung in ausgelagerten Praxisräumen 

(Molpath, IHC, HPV) | Renzelmann
 
05 Salon 8 14:30 – 16:00 h 

Leitung: Schierle

„Vom Assistenzarzt zum Dickschiff“ – 
Facharztweiterbildung
–  Begrüßung und Einführung | Schierle
–  „Vom Assistenzarzt zum Dickschiff “ | Bürrig
–  Gruppenarbeit „World Café “ | Schierle
 •  Was finden Sie gut in Ihrer Assistenzarzt-
  ausbildung, was würden Sie gern ändern? 
 •  Was sind für Sie Stärken und Schwächen
  der Pathologie?
 •  Fragen und Diskussion

SYMPOSIUM Maritim 1 B 16:15 – 17:15 h

BRCA-Mutationsanalyse beim Ovarialkarzinom – 
Was haben wir gelernt?
AstraZeneca GmbH

  Salon 2 17:30 – 18:30 h

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.

  Salon 2 18:45 – 19:15 h

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Akademie für Fortbildung in der Morphologie e. V.

Deutsche 
Pathologietage 
Berlin 2017

Sitzung Raum  Zeit

02 Maritim 1 B 09:00 –10:30 h  

          G A S T FA C H :  R A D I O L O G I E  

Eröffnungsveranstaltung 
der Deutschen Pathologietage 2017
–  Einführung und Moderation | Bürrig | Maschek
–  Koordinaten aus pathologischer Sicht | Bürrig
–  Koordinaten aus radiologischer Sicht | Wujciak
–  Festvortrag: „Das Krankenhaus – 
 ein kommerzieller Wirtschaftsbetrieb?“ | Broß

03 Maritim 1 B 11:00 – 16:00 h
 
Leitung: Kremer 
Neues zur Mammapathologie;
von Leitlinien über molekulare Marker 
bis zur Abrechnung
–  Fallvorstellung | Hann von Weyhern
–  Fallvorstellung | Lebeau
–  Neues aus der S3-Leitlinie Mammakarzinom | Lebeau
–  Molekulares Update zur Mamma | Denkert
–  Post-therapeutische Neoplasien 
 der Mamma | Hann von Weyhern
–  Spezielle Leistungen – spezielle Abrechnung | 
 Ostmann Freitag

  Pause  12:30 – 14:30 h
  

04 A Salon 2 11:00 – 13:00 h

Leitung: Bürrig        
Neue Koordinaten – 
Konvergenz der Systeme GOÄ/EBM?
– Begrüßung und Einführung | Bürrig
– Vorstellung und Moderation | Braun
– Freier Beruf Arzt und Einheitsversicherung | Nowoczyn
– Zukunft der PKV | Genett
– Müssen Gebührenordnungen konvergieren? | Knieps
– Zusammenfassung und Diskussion | Braun

SYMPOSIUM Salon 2 13:15 – 14:15 h 

Molekulare Testung beim TKI-resistenten 
NSCLC: Warum, wann und wie?
AstraZeneca GmbH

Sitzung Raum  Zeit Sitzung Raum  Zeit

06 Salon 2 09:30 – 11:00 h 

Leitung: Bürrig

„Hart aber fair: Molekularpathologie – Industrie 
als Partner? Chancen und Risiken?“ 
–  Begrüßung und Einführung | Bürrig
–  Vorstellung Konzept Molekularpathologie | Kirchner 
–  Diskussion (Moderation: Kirchner): 
 Roche Pharma AG
 Myriad Service GmbH
 BDP | Hartmann | Tiemann
 

07 Salon 2 11:30 – 13:00 h 

           G A S T FA C H :  R A D I O L O G I E

Leitung: Haroske

Digitale Pathologie und ihre Katalysatoren
–  Begrüßung und Einführung | Haroske
–  Heutige und zukünftige Vorteile,
 Flächenabdeckung | Vreuls
–  Vernetzungsfragen | Haroske
–  Digitale Radiologie als Vorbild | Gocke

08 Maritim 1 B 09:30 – 13:00 h

Leitung: Heine 
Update Abrechnung
– Begrüßung und Einleitung | Heine
– Abrechnung Mamma | Heine
– Interne Leistungsverrechnung: 
 Krankenhaus – Update | Herbst
– Privatstationäre Patientinnnen und Patienten – 
 GOÄ-Honorar wackelt | Renzelmann
– Molekularpathologie: Liquid Biopsy, 
 BRCA off-Label | Kriegsmann | Kempny
– Update Spezialbereiche: IV-Vertrag, 
 Genexpressionsdiagnostik, BG-Abkommen, 
 Mammographie-Screening, Obduktionen | Kempny
– Morphometrie TNM-Klassifikation: 
 Inhaltlich und Abrechnung | Kriegsmann
– Themen aus dem Publikum

  Pause  11:00 – 11:30 h

K
U

RZ
Ü

BE
RS

IC
H

T 
Ra

um
 

Ze
it

 
 

 
Si

tz
un

gs
-N

r.
 

Si
tz

un
gs

th
em

a

Fr
ei

ta
g,

 2
2.

 0
9.

 2
01

7 
M

ar
it

im
 1

 A
 

12
:0

0 
 –

  1
6:

00
 h

  
01

 
M

am
m

a 
vo

m
 Z

us
ch

ni
tt

 b
is

 z
ur

 A
br

ec
hn

un
g

Sa
m

st
ag

, 2
3.

 0
9.

 2
01

7 
M

ar
it

im
 1

 B
 

09
:0

0 
 –

 1
0:

30
 h

 
02

 
G

as
tf

ac
h:

 R
ad

io
lo

gi
e 

  E
rö

ff
nu

ng
sv

er
an

st
al

tu
ng

 d
er

 D
eu

ts
ch

en
 P

at
ho

lo
gi

et
ag

e 
20

17

 
M

ar
it

im
 1

 B
 

11
:0

0 
 –

  1
6:

00
 h

  
03

 
N

eu
es

 z
ur

 M
am

m
ap

at
ho

lo
gi

e;
 v

on
 L

ei
tli

ni
en

 ü
be

r m
ol

ek
ul

ar
e 

M
ar

ke
r b

is
 z

ur
 A

br
ec

hn
un

g

 
Sa

lo
n 

2 
11

:0
0 

 –
  1

3:
00

 h
 

04
 A

 
N

eu
e 

Ko
or

di
na

te
n:

 K
on

ve
rg

en
z 

de
r S

ys
te

m
e 

G
O

Ä
/

EB
M

?

 
Sa

lo
n 

2 
14

:3
0 

 –
  1

6:
30

 h
 

04
 B

 
G

as
tf

ac
h:

 R
ad

io
lo

gi
e 

  K
oo

rd
in

at
en

 n
eu

er
 K

oo
pe

ra
tio

ne
n

 
Sa

lo
n 

8 
14

:3
0 

 –
  1

6:
00

 h
 

05
 

„V
om

 A
ss

is
te

nz
ar

zt
 z

um
 D

ic
ks

ch
iff

“ –
 F

ac
ha

rz
tw

ei
te

rb
ild

un
g

 
Sa

lo
n 

2 
17

:3
0 

 –
  1

8:
30

 h
 

 
M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 B
un

de
sv

er
ba

nd
 D

eu
ts

ch
er

 P
at

ho
lo

ge
n 

e.
 V

.

 
Sa

lo
n 

2 
18

:4
5 

 –
  1

9:
15

 h
 

 
M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 A
ka

de
m

ie
 fü

r F
or

tb
ild

un
g 

in
 d

er
 M

or
ph

ol
og

ie
 e

. V
.

So
nn

ta
g,

 2
4.

 0
9.

 2
01

7 
Sa

lo
n 

2 
09

:3
0 

 –
  1

1:
00

 h
 

06
 

„H
ar

t a
be

r f
ai

r: 
M

ol
ek

ul
ar

pa
th

ol
og

ie
 –

 In
du

st
rie

 a
ls

 P
ar

tn
er

? 
Ch

an
ce

n 
un

d 
Ri

si
ke

n?
“ 

 
Sa

lo
n 

2 
11

:3
0 

 –
  1

3:
00

 h
 

07
 

G
as

tf
ac

h:
 R

ad
io

lo
gi

e 
  D

ig
ita

le
 P

at
ho

lo
gi

e 
un

d 
ih

re
 K

at
al

ys
at

or
en

 
M

ar
it

im
 1

 B
 

09
:3

0 
 –

  1
3:

00
 h

 
08

 
U

pd
at

e 
A

br
ec

hn
un

g

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

die Koordinaten, die unser Fachgebiet umschrei-
ben und unsere politische Zielsetzung bestim-
men, sind dem Wandel unterworfen. Der Bun-
deskongress versucht, hier wieder in die Zukunft 
zu blicken und für seine Mitglieder die Koordina-
ten so früh wie möglich erkennbar zu machen. 
Trotz der unbestritten weiter fundamentalen 
Bedeutung der klassischen histopathologischen  
Diagnostik gewinnen neue Verfahren zuneh-
mend an Bedeutung, auch in der Zusammenar-
beit mit der Industrie. 

Zu den leicht wiedererkennbaren Landmar-
ken in dem Koordinatensystem unseres Kon-
gresses zählt auch der Fortbildungsblock der 
Akademie – lassen Sie sich hier nicht die Neu-
erungen aus der Konsultationsfassung der ak-
tualisierten S3-Leitlinie der Mammapatholo-
gie entgehen. Diese Veranstaltung richtet sich 
auch an MTAs, die mit ihrem Verband (DVTA) 
erneut unser Partner bei der Kongressausrich-
tung sind. 

Die Mitglieder in Weiterbildung haben dieses 
Jahr die Möglichkeit, in einem World-Café die 
Herausforderungen der Facharztausbildung zu 
diskutieren. Ein neues Veranstaltungsformat – 
wir sind selbst gespannt.



R e f e r e n t I n n e n  d e s  B u n d e s k o n g r e s s e s

Samstag, 23. September 2017 
16:15 -17:15 Uhr 
Raum: Maritim 1B

Chair: Prof. Michael Hummel, Berlin

Begrüßung und Einführung 
Prof. Michael Hummel, Berlin

Evolution in der histopathologischen Diagnostik des 
Ovarialkarzinoms – klinische Bedeutung im Zeitalter 
der PARP-Inhibition 
PD Dr. Stefan Kommoss, Tübingen

Klassifizierung von BRCA-Varianten im  
Tumorgewebe – pathogen oder nicht pathogen? 
Dr. Albrecht Stenzinger, Heidelberg

Die neue Honorartektonik bei molekularen 
Untersuchungen 
Gisela Kempny, Berlin 

Zusammenfassung und Verabschiedung

Die Veranstaltungen richten sich an Pathologen und Molekularbiologen.

BRCA-Mutationsanalyse  
beim Ovarialkarzinom –  
Was haben wir gelernt? 

17. Bundeskongress Pathologie 
Berlin, 22. bis 24. September 2017

AstraZeneca Firmensymposien

Molekulare Testung beim  
TKI-resistenten NSCLC:  
Warum, wann und wie? 
Samstag, 23. September 2017 
13:15 -14:15 Uhr
Raum: Salon 2

Chair: Prof. Hans H. Kreipe, Hannover

Begrüßung und Einführung 
Prof. Hans H. Kreipe, Hannover

Neue S3-Leitlinie Lungenkarzinom – 
Molekularpathologie im Fokus 
Prof. Frank Griesinger, Oldenburg

Zertifizierte Qualität – Ringversuch T790M  
in zweiter Runde 
PD Dr. Sabine Merkelbach-Bruse, Köln

Jenseits von Sanger – Sensitiver Nachweis  
von T790M im Blut 
Prof. Florian Haller, Erlangen

Im Grenzbereich – Sensitivität und klinische Relevanz  
der T790M-Testung 
Anna Buder, Wien

Zusammenfassung und Verabschiedung
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Veröffentlichung der Sponsoren
der Deutschen Pathologietage Berlin 2017
gemäß den Richtlinien innerhalb des FSA e. V.: 

AstraZeneca GmbH  12.165,00 Euro

Bristol-Myers Squibb GmbH  

& Co. KGaA        2.445,00 Euro

Hamamatsu Photonics 

Deutschland GmbH  1.990,00 Euro

für Werbezwecke
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Geschäftsführerin
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Präsident 
Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.
buerrig@pathologie.de

Prof. Dr. Dr. h.c. UII S. Broß  |  München
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sfbross@t-online.de
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Universitätsmedizin Berlin
carsten.denkert@charite.de

Dr. T. Genett  |  Berlin
Geschäftsführer 
Verband der Privaten Krankenversicherung e. V.
timm.genett@pkv.de

Dr. med. P. Gocke  |  Berlin
Chief Digital Officer (CDO)
Leiter Stabsstelle Digitale Transformation
Charité – Universitätsmedizin Berlin
peter.gocke@charite.de

Dr. med. C. Hann von Weyhern  |  München
Institut für Pathologie 
Krankenhaus München-Harlaching
c.hann_von_weyhern@gmx.de  

Prof. Dr. med. G. Haroske  |  Dresden
Vorstand 
Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.
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Direktor 
Institut für Pathologie Universitätsklinikum Erlangen
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Vorstand 
Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.
heine@pathologie-bremerhaven.de
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Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.
hermann.herbst@vivantes.de

M. Hillenbrand  |  Essen
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Fachanwalt für Medizinrecht
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Geschäftsführerin
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bv@pathologie.de
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Institut für Pathologie Bad Kreuznach GbR
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Akademie für Fortbildung in der Morphologie e.V.
marcus.kremer@tum.de

Prof. Dr. med. Dr. phil. J. B. Kriegsmann  |  Trier
Zentrum für Histologie, Zytologie
und Molekulare Diagnostik
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christiane.maschek@dvta.de
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Illumina Cambridge Ltd   
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PD Dr. med. A. Noske  |  München
Oberärztin 
Institut für Pathologie TU München
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Hauptgeschäftsführer Bundesärztekammer
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Referent
Bundesverband Deutscher Pathologen e.V.
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Bundesverband Deutscher Pathologen e. V.
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Robert-Koch-Platz 9 | 10115 Berlin
Tel.: 030 3088197 0
bv@pathologie.de

Akademie für Fortbildung in der Morphologie e. V.
Robert-Koch-Platz 9 | 10115 Berlin
Tel.: 030 3088197 0
info@akademie-morphologie.de

Anmeldung bei:
Dr.HeikeDiekmann Congress 
Communication Consulting 
Neuenhöfer Allee 125 | 50935 Köln 
Tel:. 0221 801499  0 
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Solutions for Digital 
Pathology

Digital Pathology and Whole Slide 
Scanning
A NanoZoomer model for all your whole slide 
imaging needs.

  NanoZoomer SQ: 
Compact device for frozen sections and 
telepathology

  NanoZoomer S60: 
The most fl exible slide scanner for any 
histology lab

   NanoZoomer S210: 
Cost-effective, medium size scanner, with up 
to 210 slides scanned in a single batch 

  NanoZoomer S360: 
The ultimate scanner for routine diagnostic 
pathology
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Cost-effective, medium size scanner, with up 
to 210 slides scanned in a single batch 
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NanoZoomer SQ:
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NanoZoomer S60:
The most fl exible slide scanner for any 

Cost-effective, medium size scanner, with up 
to 210 slides scanned in a single batch 
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